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Teckentrup: Intelligente Sensoren für Industrietore

Das Auge am Tor

Sicherheit erhöhen, Fehlauslösungen vermeiden: Die intelligenten Antriebe für Industrietore von Teckentrup öffnen Tore automatisch und stellen über Sensoren sicher, dass sich das Tor nicht ungewollt bewegt, wenn Personen oder Fahrzeuge in der Nähe sind.

Die digitalen Steuer- und Überwachungsgeräte sind modular aufgebaut und bieten in drei Klassen unterschiedliche Services.

Das Grundmodell (Radarbewegungsmelder „basic2open“) ermöglicht das automatische Öffnen von Toren. Das System erkennt die Bewegungen vor dem Tor und ersetzt das Öffnen von Hand. Personen und Parallelverkehr werden zuverlässig durch die Planar-Antenne erkannt und durch einen präzisen Filter bedarfsweise ausgeblendet – das minimiert Fehlauslösungen. Dabei hilft die intelligente Richtungserkennung, die Öffnungszyklen zu verringern und Energiekosten zu sparen.

Mehr Komfort mit Infrarot 
Ein Aktivinfrarot-Anwesenheitssensor erweitert beim Modell „easy2open“ die Fähigkeit, das Vorfeld zusätzlich zu überwachen und verhindert, dass das Tor ungewollt schließt, wenn sich Personen oder Fahrzeuge vor dem Tor befinden. 

Noch einen Schritt weiter geht das 3-in-1-System „3D easyscan“ mit einem lasergestützten Sensor. Sieben sogenannte „Laservorhänge“ bilden ein dreidimensionales Erfassungsfeld vor dem Tor, über das die genauen Maße eines Objektes, dessen Richtung und Geschwindigkeit berechnet werden. Dies optimiert das effektive Öffnen weiter und erleichtert das Überwachen und Schützen von Tor, Fahrzeugen und Personen. 

Alle Sensoren lassen sich am Gerät selbst oder bequem vom Boden aus, mittels einer Fernbedienung, programmieren.
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Moderne Tor-Steuerung: Das Basismodell „basic2open“ arbeitet bereits mit Radar-Technologie und erkennt Querverkehr als nicht relevant (links). Mit „easy2open“ unterstützt hochwertige Infrarot-Technik die Feldüberwachung. Eine lasergestützte, dreidimensionale Vorfeld-Erkennung bietet „easyscan“ – und damit die größtmögliche Sicherheit für den Torbetrieb mit zugleich optimierter Effizienz mit Blick auf die Öffnungszyklen.
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Teckentrup: Door Solutions
Teckentrup zählt mit den Produktionswerken in Verl-Sürenheide (Hauptsitz, NRW) und Großzöberitz (Sachsen-Anhalt) zu den größten Herstellern von Türen und Toren in Europa. Insgesamt beschäftigt das Unternehmen über 850 Mitarbeiter, knapp 550 davon in Verl.
Das in dritter Generation inhabergeführte mittelständische Familienunternehmen hat sich insbesondere den Werten Qualität, Design und Service verpflichtet. Ständige Verbesserungen der Produkte und die Entwicklung neuer Technologien sind für Teckentrup selbstverständlich. Für die kontinuierliche Weiterentwicklung wurde im gesamten Unternehmen eine kundenzentrierte Ausrichtung (Customer Centricity) implementiert. So sorgt das Unternehmen dafür, dass gemeinsam mit den Partnern stets die beste Lösung gefunden wird – hinsichtlich Design, Sicherheit und Service. Das Angebot umfasst Produktlösungen aus den Bereichen HOME (Garagentore), PROFESSIONAL (Funktionstüren), INDUSTRIAL (Industrietore). 
Heute verbindet das 1932 gegründete Unternehmen Tradition mit Fortschritt und das stets „made in Germany“. Zahlreiche internationale Zertifizierungen sind die Basis für einen weltweit erfolgreichen Vertrieb der Produkte. 


\\OMV\daten\Daten-PC\Teckentrup\Texte\Texte_2021\21-12_Tor-Sensoren_V2.docx
Seite 3 von 3
